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Gerhard Hess:
Ausbildung – unsere Investition in die Zukunft

 
(bbiv) München. Die bayerische Bauindustrie legt bei den Auszubildenden wieder zu: Bauunternehmen setzen verstärkt auf das technische und kaufmännische Know-how ihrer Mitarbeiter.

„Vor diesem Hintergrund haben gerade jetzt junge Menschen, die sich für eine Ausbildung in der Bauwirtschaft entscheiden, gute Aussichten auf einen interessanten und krisensicheren Arbeitsplatz“. Dies betonte der Hauptgeschäftsführer des Bayerischen Bauindustrieverbandes, Gerhard Hess. Der große Baubedarf in Bayern und die große Zahl an Facharbeitern, die aus Altersgründen ausscheiden werden, begründeten einen hohen Nachwuchsbedarf. 

Ein besonders positives Beispiel sei die Firma Richard Filser GmbH & Co., Bauunternehmung, in Augsburg. Die Firma Filser mit 270 gewerblichen und 60 technischen und kaufmännischen Arbeitnehmern habe per 01.09.1998 20 gewerbliche Auszubildende und 3 kaufmännische Auszubildende eingestellt. Die Firma Filser zeige, daß besonders die mittelständische Bauindustrie mehr denn je qualifizierte Mitarbeiter braucht. In der Bauindustrie werde Muskelkraft zunehmend durch hochmoderne Verfahrenstechnik bzw. Baumaschinen und –geräte auf High-Tech-Niveau ersetzt.

Die als vorbildlich anerkannte 3jährige Stufenausbildung der Bauwirtschaft biete, so Gerhard Hess, den jungen Leuten eine praxisgerechte Kombination von Grundausbildung und beruflicher Spezialisierung. Für welches Spezialgebiet sich der Schulabgänger auch entscheidet, von Beginn an werde auf dem Bau gutes Geld verdient, z. B. im dritten Ausbildungsjahr schon DM 1.884,-- monatlich. Gerhard Hess: „Im Vergleich zu anderen Industriezweigen steht der Auszubildende am Bau damit in puncto Lohn an vorderster Stelle“.

Gerhard Hess abschließend: „Wer also heute einsteigt, hat morgen die besten Chancen. Das Beispiel der Firma Filser zeigt es: Von den 14 Auszubildenden, die 1998 ausgelernt haben, wurden 10 Auszubildende übernommen!“.
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